
Von der Mondlandschaft 
an der Lenk

Das Ziel dieser nicht allzu langen Rundwan-
derung scheint nicht von dieser Welt: Über 
die Gryde oberhalb des Betelbergs zieht sich 

der Wanderweg durch eine eindrückliche Krater-
landschaft. Weiss-graue Dolinen sind es, entstanden 
während Jahrhunderten, in denen Schmelz- und 
Regenwasser das weisse Gipsgestein immer und im-
mer wieder bearbeitet haben und dieses sich auflös-
te. Gleichzeitig bildeten sich Hohlräume unter den 
Dolinen, die mit der Zeit einstürzten und die Dolinen 
nochmals vergrösserten. Geblieben ist eine kleine 
Mondlandschaft, karg und bröcklig, mit tiefen Was-
serrunsen, unterdessen teilweise überwachsen von 
Wacholder-, Erika- und Heidelbeersträuchern. 

Gleichzeitig mit dem Gips entstand vor rund 
200  Millionen Jahren in einem untiefen Meer auch 
Rauhwacke, ein poröser, gelblicher Kalkstein. Er ist 
etwas härter als der Gips, und deshalb entdeckt man 
bereits auf dem Hinweg zur Gryde einige kleine dar-
aus bestehende Felstürme, die den Weg säumen. 

Die einfache Familienwanderung beginnt an 
der Bergstation der Betelberg-Gondelbahn. Gleich 
zu Beginn lässt sich ein kleiner, fürs Wandern aber 
abwechslungsreicherer Umweg über das Leiterli 

machen – im Sommer lohnt es sich auch, hier nach 
Heidelbeeren Ausschau zu halten. Bald schon er-
blickt man die verwitterte, weisse Landschaft der 
Gryde. Einige Tümpel und kleinere Dolinen kündi-
gen an, was folgen wird. Beim Punkt 1983 geht es 
nach rechts weiter, beim Punkt 2077 beginnt der 
Höhepunkt: Schwindelfreie und geübte Berggehende 
wagen sich tiefer in die Kraterlandschaft hinein als 
andere – der markierte Wanderweg führt kurven-
reich und manchmal beidseitig abschüssig bis zur 
Schutzhütte. Mit etwas Vorsicht ist der Weg aber für 
Kinder gut machbar. Wer danach noch mag, steigt 
auf zum Gipfel des Stübleni, bevor der Rückweg zur 
Bergstation ansteht.
		  Rémy Kappeler, 2024
 

INFO
Bergbahn Betelberg, 
033 736 30 30, betelberg.ch

Berghaus Leiterli, Betelberg, 
033 736 30 30, berghaus-leiterli.ch

Die Krater der Gryde, dahinter führt der Weg zur Bergstation.� Bild: Lenk-Simmental Tourismus
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	 Leiterli (Bergstation) 	 0:00 h	

	 Leiterli 	 0:10 h	 0:10

	 Gryde	 0:45 h	 0:35

	 Pt 2077	 1:05 h	 0:20

	 Pt 2064	 1:15 h	 0:10

	 Gryde	 1:25 h	 0:10

	 Leiterli (Bergstation) 	 2:00 h 	 0:35	
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